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BRIDGE-CLUB Göppingen

Protokoll der Mitgliederversammlung 2014

Montag, 20. Januar 2014 in den Clubräumen Leonhard-Weiss-Str. 40, 73037 Göppingen

Um 18:00 Uhr eröffnete die Präsidentin, Frau Hildegund Wiese, die Versammlung.
Anwesend waren 38 Mitglieder.

(1) Bericht der Präsidentin, Hildegund Wiese

Der Club zählt Anfang 2014 insgesamt 67 Mitglieder, 58 Erst- und 9 Zweitmitglieder.

Hildegund Wiese sprach zwei Gruppen ihren besonderen Dank aus:
Einmal den Mitgliedern, die trotz größerer Wegstrecken regelmäßig an den Spielabenden
teilnehmen. Dies sind vor allen Dingen Mitglieder aus dem Raum Stuttgart, Esslingen,
Winnenden, Schorndorf und Schwäbisch Gmünd.
Und dann noch den Mitgliedern, die übers Jahr zu privaten und/oder öffentlichen Anlässen
kulinarisch zum Clubleben beitragen.

Am 26.04.2014 finden die Mannschaftsspiele der Landesliga in unseren Clubräumen statt.
Diese Veranstaltung kann von interessierten Clubmitgliedern besucht werden, allerdings muss
um Erlaubnis dafür gefragt werden, ob direkt an einem Tisch zugeschaut werden darf.

2015 feiert der Club 40jähriges Bestehen und Hildegund Wiese bat die Mitglieder sich
darüber Gedanken zu machen, wie dieses Jubiläum gebührend gefeiert werden kann. Sie
zeigte kurz den räumlichen Werdegang des Bridgeclubs auf mit Anfängen im Jugendhaus,
verschiedenen Gaststätten und schließlich für insgesamt 26 Jahre im Haus Wilhelm. Nach
Kündigung durch die Stadtverwaltung wegen Eigenbedarfs war der Club kurz von August bis
November 2007 in den Räumen der Firma Leonhard Weiss untergebracht und seit Dezember
2007 in unseren heutigen Clubräumen im Leonhard-Weiss-Gebäude Nr. 40.

(2) Bericht der Kassierin, Sigrid Fickert

Sigrid Fickert berichtete über Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2013 und gab den neuen
Kassenstand bekannt. Eine Aufstellung der Jahresabrechnung  2013 hatte Klaus Wiese zum
besseren Verständnis der finanziellen Situation des Clubs auch mit seiner E-Mail vom
19.01.2014 versandt bzw. bei der Mitgliederversammlung nochmals verteilt. Hildegund
Wiese verwies darauf, daß dieser Punkt unter Sonstiges noch ausführlich erörtert wird.

(3) Bericht der Sportwartin, Hildegard Uetz

Hildegard Uetz gab einen Überblick über die sportlichen Ereignisse des Jahres 2013.
Einzelheiten können der beigefügten Kopie ihres Berichtes entnommen werden.

(4) Bericht der Kassenprüfer Gisela Nissen  und Brigitte Mauch

Brigitte Mauch und Gisela Nissen nahmen die Prüfung vor und bestätigten Sigrid Fickert eine
sehr übersichtliche und korrekte Führung der Kasse.
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(5) Entlastung des Präsidiums und Neuwahlen

Roland Stammer übernahm die Entlastung des Präsidiums. Sein Vorschlag wurde
angenommen und das Präsidium einstimmig entlastet.

(6) Sonstiges

Finanzielle Situation

Hier wurde ausführlich über die finanzielle Situation des Clubs gesprochen. Bei den
Ausgaben gibt es vier große Posten, die nicht beeinflußt werden können. Das sind neben
Miete, Heizkosten und Verbands-Mitgliedsbeiträgen auch vom Finanzamt angeordnete
Nebenkosten. Der Positivbestand unserer Clubkasse per 01.01.2014 deckt also gerade die
Nebenkosten für die Jahre 2012 und 2013. Dies bedeutet, daß für das Jahr 2014 die Ausgaben
nicht ausreichend gedeckt sind.

Aus diesem Grund wurden vom Präsidium zwei Vorschläge erarbeitet und vorgetragen:

(A) Erhöhung des Jahresbeitrages von € 60 auf € 100 ohne Einführung eines Tischgeldes. Da
diese Maßnahme eigentlich erst ab 01. Januar 2015 eingeführt werden kann, wird das
Problem für das Jahr 2014 nicht gelöst. Nach Deckung der laufenden Ausgaben für das Jahr
2014 wären nicht genügend Mittel vorhanden, um die Nebenkosten für 2013 zu begleichen.

(B) Erhöhung des Jahresbeitrages von € 60 auf € 80 (€ 30 auf € 40 für Zweitmitglieder) ab
01.01.2015 und Einführung eines Tischgeldes ab 01.02.2014 in Höhe von € 1 pro Spieler /
Spielabend.

Nach ausführlicher Diskussion wurde Punkt (B) mit 20 x Ja, 12 x Nein und 6 Enthaltungen
der Vorzug gegeben. Brigitte Weiß wird das abendliche Einsammeln des Tischgeldes
vornehmen bzw. organisieren. Bei der Jahresfeier und beim Sommerfest wird kein Tischgeld
erhoben.

Spielbeginn bei Clubmeisterschaften

Hildegund Wiese bat die Mitglieder, darauf zu achten, daß bei Clubmeisterschaften bereits
um 18:30 Uhr und nicht wie sonst üblich um 18:45 Uhr begonnen wird.

Dankeschön

Hildegund und Klaus Wiese erhielten ein Dankeschön der Mitglieder für ihre unermüdliche
Arbeit für den Club und die Mitglieder des Präsidiums ein blumiges Dankeschön ihrer
Vorsitzenden für ihre Unterstützung. Anschließend wurde zum ernsten Teil des Abends,
einem Turnier, übergegangen.


